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Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnung

für die Graduiertenschule für Nordamerikastudien

des Zentralinstituts John-F.-Kennedy-Institut

für Nordamerikastudien

der Freien Universität Berlin

Präambel

Aufgrund von § 14 Abs. 1 Nr. 1 und 4 Teilgrundordnung
(Erprobungsmodell) der Freien Universität Berlin vom
27. Oktober 1998 (FU-Mitteilungen 24/1998) in Verbin-
dung mit § 83 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen
im Land Berlin (Berliner Hochschulgesetz – BerlHG) in
der Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom
13. Februar 2003 (GVBl. S. 81), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 15. Dezember 2010 (GVBl. S. 560) hat am
13. April 2011 der Institutsrat des Zentralinstituts John-F.-
Kennedy-Institut für Nordamerikastudien (Institutsrat) die
folgende Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnung für
die Graduiertenschule für Nordamerikastudien des Zen-
tralinstituts John-F.-Kennedy-Institut für Nordamerika-
studien an der Dahlem Research School der Freien Uni-
versität Berlin (Graduiertenschule) vom 31. Januar 2007
(FU-Mitteilungen Nr. 28/2007, S. 279), geändert am
8. Juli 2009 (FU-Mitteilungen 44/2009, S. 808), erlas-
sen*):

Artikel I

1. § 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„Mitglieder der Graduiertenschule sind die antragstellen-
den Principal Investigators (PI) und Wissenschaft-
lerinnen oder Wissenschaftler, die als Lehrkräfte oder als
Mitglieder von Betreuungsteams an der Durchführung
des Promotionsstudiums mitwirken, sowie die Studieren-
den des Promotionsstudiums. Die Mitgliedschaft ist an
die Fortdauer der Beteiligung gemäß Satz 1 gebunden.
Die Mitteilung über die Beendigung der Mitgliedschaft
bedarf der Schriftform.“

2. Der § 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„Die Mitglieder der Graduiertenschule gemäß § 4 Abs. 1
wählen einen Vorstand. Ihm gehören jeweils eine Vertre-
terin oder ein Vertreter der Bereiche gemäß § 3 Abs. 1
an, die nicht durch die Direktorin oder den Direktor vertre-
ten werden, und eine Vertreterin oder ein Vertreter der
Studierenden des Promotionsstudiums stimmberechtigt
an. Ihre Amtszeit beträgt zwei Jahre, die des studen-
tischen Mitglieds ein Jahr. Eine Wiederwahl ist möglich.“

Artikel II

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung
in den Mitteilungen (Amtsblatt der Freien Universität
Berlin) in Kraft.

* Diese Ordnung ist vom Präsidium der Freien Universität Berlin am
21. Juni 2011 bestätigt worden.
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Benutzungsordnung für die Bereichsbibliothek

Erziehungswissenschaft, Fachdidaktik

und Psychologie

des Fachbereichs Erziehungswissenschaft

und Psychologie

der Freien Universität Berlin

Präambel

Aufgrund von § 14 Abs. 1 Nr. 1 Teilgrundordnung (Er-
probungsmodell) der Freien Universität Berlin vom
27. Oktober 1998 (FU-Mitteilungen 24/1998) hat der
Fachbereichsrat des Fachbereichs Erziehungswissen-
schaft und Psychologie der Freien Universität Berlin am
16. Juni 2011 folgende Benutzungsordnung für die Be-
reichsbibliothek Erziehungswissenschaft, Fachdidaktik
und Psychologie des Fachbereichs Erziehungswissen-
schaft und Psychologie der Freien Universität Berlin
erlassen:*

Inhalt

A. Allgemeine Bestimmungen

§ 1 Geltungsbereich

§ 2 Rechtscharakter des Benutzungsverhältnisses

§ 3 Benutzungsberechtigung

§ 4 Öffnungszeiten

§ 5 Allgemeine Benutzungspflichten

§ 6 Haftung der Bibliothek und Nutzung der Gardero-
benschränke

§ 7 Datenverarbeitung, Datenschutz

§ 8 Ausschluss von der Benutzung

B. Benutzung innerhalb der Bibliothek

§ 9 Verhalten innerhalb der Bibliothek

§ 10 Präsenzbestand, Benutzung in den Lesebereichen

C. Benutzung außerhalb der Bibliothek

§ 11 Benutzungsausweise

§ 12 Allgemeine Ausleihbedingungen

§ 13 Leihfristen

§ 14 Rückgabe

§ 15 Vormerkung

§ 16 Verlängerung der Leihfristen

§ 17 Besondere Ausleihbedingungen

§ 18 Mahngebühren und Ersatzpflicht

D. Auswärtiger Leihverkehr

§ 19 Ausleihe an andere Bibliotheken

§ 20 Entleihe aus anderen Bibliotheken

E. Anfertigung von Reproduktionen

§ 21 Kopiergeräte

F. Ausnahmen vom Anwendungsbereich

§ 22 Sonderregelungen

G. Schlussbestimmungen

§ 23 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

A. Allgemeine Bestimmungen

§ 1

Geltungsbereich

(1) Diese Benutzungsordnung gilt für die Bereichs-
bibliothek Erziehungswissenschaft, Fachdidaktik und
Psychologie des Fachbereichs Erziehungswissen-
schaft und Psychologie der Freien Universität Berlin
(Bibliothek) und die dort aufgestellten Bibliotheken oder
Buchbestände.

(2) Die Benutzungsordnung wird durch Aushang in
der Bibliothek bekannt gemacht.

§ 2

Rechtscharakter des Benutzungsverhältnisses

Zwischen der Bibliothek und den Benutzerinnen und
Benutzern wird ein öffentlich-rechtliches Benutzungs-
verhältnis begründet.

§ 3

Benutzungsberechtigung

(1) Die Bibliothek dient in erster Linie dem Studium,
der Lehre und der Forschung der Mitglieder der Freien
Universität Berlin. Mitglieder anderer Berliner oder Bran-
denburgischer Hochschulen sowie andere Personen mit
einem Mindestalter von 16 Jahren können zur Benut-
zung zugelassen werden. Diese Zulassung kann vom
Nachweis eines wissenschaftlichen oder dienstlichen
Zweckes abhängig gemacht werden und steht unter
dem Vorbehalt einer ausreichenden Platzkapazität. Vor-
aussetzung für die Benutzung der Bibliothek ist die An-
erkennung der Benutzungsordnung. Die Anerkennung
erfolgt durch Unterschrift bzw. durch die Inanspruch-
nahme der Bibliothek.

* Diese Ordnung ist vom Präsidium der Freien Universität Berlin am
22. Juni 2011 bestätigt worden.
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(2) Die Informationseinrichtungen, die frei zugängli-
chen Medienbestände sowie die in den Lesebereich be-
stellten Bestände (Präsenzbenutzung) können von allen
Personen mit einem Mindestalter von 16 Jahren ohne
Benutzungsausweis benutzt werden. Die Präsenzbe-
nutzung bestimmter Medieneinheiten und die Inan-
spruchnahme bestimmter Dienstleistungen kann von
der Hinterlegung eines Benutzungsausweises abhängig
gemacht werden. Die Nutzung von besonders begehr-
ten Medieneinheiten oder von technischen Geräten
kann im Interesse alle Benutzerinnen und Benutzer zeit-
lich beschränkt werden. Die Entscheidung über die Ein-
schränkung trifft die Leiterin oder der Leiter der Biblio-
thek oder die Stellvertreterin oder der Stellvertreter.

(3) Die Ausleihe von Beständen der Bibliothek ist nur
mit einem Benutzungsausweis möglich. Die Nutzung
bestimmter EDV-Dienstleistungen erfordert eine beson-
dere Zugangsberechtigung.

(4) Ausleihberechtigt sind die Mitglieder der Freien
Universität Berlin. Andere Personen mit einem Min-
destalter von 16 Jahren mit Wohnsitz in Berlin und juris-
tische Personen mit Sitz in Berlin können zur Ausleihe
zugelassen werden, sofern ein wissenschaftliches, be-
rufliches oder allgemeines Bildungsinteresse besteht.

(5) Die Nutzung aller Medien der Bibliothek findet in
der Regel innerhalb der Bibliothek statt. Ausleihberech-
tigt sind nur die Mitglieder der Freien Universität Berlin.
Andere Personen mit einem Mindestalter von 16 Jahren
mit Wohnsitz in Berlin und juristische Personen mit Sitz
in Berlin können zur Ausleihe zugelassen werden, so-
fern ein wissenschaftliches, berufliches oder allgemei-
nes öffentliches Bildungsinteresse besteht.

§ 4

Öffnungszeiten

Die Öffnungszeiten werden durch Aushang bekannt ge-
geben.

§ 5

Allgemeine Benutzungspflichten

(1) Das Bibliotheksgut und alle technischen Einrich-
tungen und Ausstattungen sind sorgfältig und schonend
zu behandeln und vor Beschädigung zu bewahren. Es
ist insbesondere verboten, in den Werken Stellen an-
oder auszustreichen, Randbemerkungen oder andere
Eintragungen zu machen, Karten und Bilder durchzu-
pausen. Die Benutzerinnen und Benutzer haften für
Schäden, die durch die unsachgemäße Benutzung an
den Geräten und Medien der Bibliothek entstehen.

(2) Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet,
bei der Aushändigung von Bibliotheksgut dieses auf den
einwandfreien Zustand zu überprüfen und festgestellte
Schäden bzw. das Fehlen von Beilagen dem Biblio-
thekspersonal mitzuteilen. Es ist ihnen untersagt, Be-
schädigungen selbst zu beheben oder im eigenen Auf-
trag beheben zu lassen.

(3) Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet,
den Verlust einer ihnen ausgehändigten Medieneinheit
unverzüglich persönlich mitzuteilen.

(4) Bei urheberrechtlich geschütztem Bibliotheksgut
dürfen Reproduktionen nur für den eigenen Gebrauch
hergestellt werden. Für die Beachtung der urheber- und
persönlichkeitsrechtlichen Vorschriften sowie lizenz-
rechtlicher Bestimmungen sind die Benutzerinnen und
Benutzer verantwortlich.

(5) Die Zugangsberechtigung für die Nutzung be-
stimmter EDV-Dienstleistungen ist nicht übertragbar.
Benutzerinnen und Benutzer haften für Schäden, die
durch die Weitergabe ihrer Zugangsberechtigung an
Dritte entstehen.

(6) Es ist nicht gestattet, Änderungen an den Arbeits-
platz- und Netzkonfigurationen der EDV-Arbeitsplätze
durchzuführen, technische Störungen selbst zu behe-
ben, Programme von mitgebrachten Datenträgern oder
aus dem Netz an den Arbeitsplätzen zu installieren, Da-
teien und Programme der Bibliotheken oder Dritter zu
manipulieren und geschützte Daten zu nutzen.

(7) Die Benutzerinnen und Benutzer verpflichten sich,
die gesetzlichen Regelungen, insbesondere die des
Straf- und Jugendschutzgesetzes, zu beachten und an
den EDV-Arbeitsplätzen weder rechtswidrige noch
sonst gewaltverherrlichende, pornographische oder dis-
kriminierende Informationen oder Darstellungen zu nut-
zen oder zu verbreiten.

(8) Das Bibliothekspersonal ist berechtigt, den Benut-
zerinnen und Benutzern Weisungen zur Einhaltung der
Benutzungsordnung zu erteilen, denen Folge zu leisten
ist.

(9) Das Bibliothekspersonal kann die Benutzerinnen
und Benutzer auffordern, insbesondere bei groben Ver-
stößen gegen die Benutzungsordnung den Benutzungs-
ausweis oder einen amtlichen Ausweis vorzuzeigen.
Ferner ist auf Aufforderung vor dem Betreten bzw. bei
dem Verlassen der Kontrollbereiche der Inhalt von Ak-
tenmappen, Handtaschen und sonstigen Behältnissen
vorzuzeigen.

(10) Das Bibliothekspersonal ist berechtigt, nicht frist-
gerecht geleerte Schließfächer zu räumen. Die entnom-
menen Gegenstände werden als Fundsachen behan-
delt. Aufgefundene Werke aus dem Eigentum anderer
Bibliotheken oder öffentlicher Sammlungen können an
diese zurückgegeben werden.

§ 6

Haftung der Bibliothek und Nutzung

der Garderobenschränke

(1) Die Freie Universität Berlin haftet für Schäden aus
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit bei vorsätzlichem oder fahrlässigem Handeln
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bibliothek.
Für sonstige Schäden haftet sie nur bei vorsätzlichem
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oder grob fahrlässigem Handeln der Mitarbeiterinnen
oder Mitarbeiter der Bibliothek.

(2) Über den Geltungsbereich von Abs. 1 hinaus
übernimmt die Freie Universität Berlin keine Haftung.
Dies gilt insbesondere für nicht vorsätzlich und nicht
grob fahrlässig verursachte Sach-, Vermögens- oder
ideelle Schäden, die entstanden sind

– durch unrichtige, unvollständige, unterbliebene oder
zeitlich verzögerte Dienstleistungen

– durch die Nutzung der Bibliotheksarbeitsplätze und
der dort angebotenen Medieneinheiten

– durch Datenmissbrauch Dritter aufgrund eines unzu-
reichenden Datenschutzes im Internet

– durch Verletzungen des Urheberrechts oder der ver-
traglichen Pflichten von Internetdienstleistern (insbe-
sondere finanzielle Verluste durch Bestellungen oder
Nutzung kostenpflichtiger Dienste)

– durch die mangelhafte Funktionsfähigkeit der von
den Bibliotheken bereitgestellten Hard- und Software
oder die mangelhafte Verfügbarkeit der an den Biblio-
theksarbeitsplätzen grundsätzlich zugänglichen Infor-
mationen und Medieneinheiten

– bei Abhandenkommen von in die Bibliothek mitge-
brachten Wertsachen und anderen Gegenständen.

(3) Die Nutzung der Garderobenschränke für die Auf-
bewahrung von Geld, von Wertsachen und von anderen
Gegenständen mit einem Gesamtwert von über 1000 €

ist unzulässig. Die Freie Universität Berlin haftet nur
im Rahmen der zulässigen Nutzung bei Vorsatz und
grober Fahrlässigkeit. Satz 1 und 2 gelten auch für in
Verwahrung genommenen Wertsachen und Gegen-
stände.

§ 7

Datenverarbeitung, Datenschutz

(1) Mit Zustimmung der Benutzerin oder des Benut-
zers werden die E-Mail-Adresse sowie die Fax- und Te-
lefonnummer gespeichert. Die Zustimmung erfolgt
schriftlich. Wird diese Zustimmung erteilt, erfolgt der ge-
samte automatisierte Schriftverkehr (außer der dritten
Mahnung) zwischen der Bibliothek und den Benutzerin-
nen und Benutzern über E-Mail. Die Eintragung oder
Änderung der E-Mail-Adresse im Onlinekatalog durch
Benutzerinnen und Benutzer gilt ebenfalls als Zustim-
mung zur Speicherung und Verwendung der E-Mail-
Adresse für den Schriftverkehr. Die Benutzerinnen und
Benutzer werden im Onlinekatalog darauf hingewie-
sen.

(2) Auskünfte über eine Entleiherin oder einen Entlei-
her dürfen nur bei Vorliegen ihrer oder seiner schriftli-
chen Einwilligung erteilt werden. Die Einwilligungserklä-
rung ist bei den Stammdaten der Benutzerin oder des
Benutzers aufzubewahren.

(3) Die Verarbeitung von Daten in der Bibliothek er-
folgt unter Beachtung der geltenden gesetzlichen Da-
tenschutzbestimmungen.

(4) Nähere Regelungen zur Datenverarbeitung trifft
die allgemeine Datenschutzsatzung der Freien Universi-
tät Berlin.

§ 8

Ausschluss von der Benutzung

(1) Benutzerinnen und Benutzer, die wiederholt die
Leihfrist überschreiten, die Rückgabe entliehener
Werke trotz Mahnung verweigern, fällige Kosten, Ent-
gelte oder Gebühren nicht bezahlen, Werke oder deren
Teile widerrechtlich aus der Bibliothek entfernen, den
Anweisungen des Bibliothekspersonals keine Folge
leisten, das Personal beleidigen oder sonst in grober
Weise gegen die Benutzungsordnung verstoßen, kön-
nen zeitweise oder auf Dauer von der Ausleihe ausge-
schlossen werden.

(2) Sofern dem Ausschluss eine Mahnung oder Auf-
forderung vorausgeht, wird in ihr auf die Möglichkeit des
Ausschlusses hingewiesen.

(3) Bei schwerwiegenden Verstößen gegen die Be-
nutzungsordnung können die Benutzerinnen und Benut-
zer zeitweise oder auf Dauer bei gleichzeitiger Informa-
tion des Präsidiums der Freien Universität Berlin von
der Benutzung der Bibliothek ausgeschlossen werden.
Die Mitteilung über den Ausschluss bedarf der Schrift-
form.

(4) Der Ausschluss kann aufgehoben werden, wenn
die Benutzerinnen und der Benutzer ihren Pflichten
nachgekommen sind und keine Bedenken gegen die
Annahme bestehen, dass sie dies auch künftig tun wer-
den.

B. Benutzung innerhalb der Bibliothek

§ 9

Verhalten innerhalb der Bibliothek

(1) Die Benutzerinnen und Benutzer haben alles zu
unterlassen, was den ordnungsgemäßen Ablauf des Bi-
bliotheksbetriebs stört. In die von der Bibliothek festge-
legten Bereiche dürfen keine Überkleider, Schirme,
Mappen, Taschen und sonstige Behältnisse sowie Le-
bensmittel mitgenommen werden. Das Mitführen von
Tieren ist nicht gestattet.

(2) Im gemeinsamen Interesse aller Benutzerinnen
und Benutzer muss in der gesamten Bibliothek, insbe-
sondere in den Lesebereichen, größtmögliche Ruhe
herrschen. Jedes Verhalten, das die Arbeit anderer stört
oder erschwert, insbesondere die Benutzung von Funk-
telefonen und entsprechenden Geräten, Rauchen, Es-
sen und Trinken, sind untersagt. Die Nutzung eigener
Laptops ist an besonders gekennzeichneten Arbeits-
plätzen gestattet.
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(3) Den Loseblattsammlungen und Ordnern dürfen
keine Blätter und den Katalogen keine Katalogkarten
entnommen werden. Katalogmikrofiches dürfen nicht
aus dem Aufstellungsbereich der Geräte entfernt wer-
den. Das gegebenenfalls von der Bibliothek festgelegte
Kopierverbot für bestimmte Werke ist zu beachten.

(4) Bei Benutzung der EDV-Arbeitsplätze sind die je-
weiligen zeitlichen und programmbezogenen Nutzungs-
regelungen zu beachten.

(5) Mitgebrachte Bücher, Zeitschriften und Ähnliches
sind bei den Eingangskontrollstellen unaufgefordert vor-
zulegen; die dann ggf. ausgegebenen Kontrollzettel
sind sorgfältig aufzubewahren. Beim Verlassen der
Kontrollbereiche sind sämtliche mitgeführten Bücher,
Zeitschriften und Ähnliches sowie gegebenenfalls die
Kontrollzettel unaufgefordert vorzulegen.

(6) Zur Aufbewahrung von Taschen, Büchern und an-
deren nicht verderblichen, nicht gefährlichen und nicht
lärmverursachenden Materialien werden Schließfächer
am Bibliothekseingang zur Verfügung gestellt. Sie dür-
fen nur bis zur Schließung der Bibliothek am selben Tag
benutzt werden. Im Übrigen gelten für die Benutzung
der Schließfächer die durch Aushang bekannt gegebe-
nen Bestimmungen.

(7) Lehrveranstaltungen sollen nicht in Bibliotheks-
räumen abgehalten werden, es sei denn, es handelt
sich um Lehrveranstaltungen in unmittelbarem Zusam-
menhang mit den dort aufgestellten Beständen. Solche
Termine sind rechtzeitig mit der Bibliotheksleitung abzu-
sprechen. Dies gilt auch für Führungen oder ähnliche
Termine, die im Rahmen von Lehrveranstaltungen und
Tutorien stattfinden.

(8) Die Arbeitskabinen in der Bibliothek werden auf
Antrag befristet zur wissenschaftlichen Arbeit vergeben.
Das Nähere wird durch Aushang geregelt.

§ 10

Präsenzbestand, Benutzung in den Lesebereichen

(1) Die Bibliothek ist eine Präsenzbibliothek mit ein-
geschränkter Ausleihe.

(2) Grundsätzlich nur in der Bibliothek zu benutzen
sind: alle besonders schutzwürdigen Werke, Werke bis
zum Erscheinungsjahr 1850, Nachschlagewerke, Infor-
mationsliteratur, Wörterbücher, Bibliographien, gebun-
dene Zeitschriften und Zeitungen, ungebundene Werke,
Zeitschrifteneinzelhefte, die gekennzeichneten maß-
geblichen Werkausgaben, Loseblattsammlungen, Fo-
lianten, Mikroformen sowie andere besonders bezeich-
nete oder durch Aushang angegebene Bestände.

(3) Die Bestände der Bibliothek sind bis auf die ma-
gazinierten Bestände frei zugänglich und können in den
Lesebereichen benutzt werden. Die Lesesaalbestände
sind nach dem Gebrauch von den Benutzerinnen und
Benutzern an ihren Standort zurückzustellen bzw.
Werke aus den Sonderstandorten an das Bibliotheks-

personal zurückzugeben. Für Menschen mit einer Be-
hinderung werden auf Wunsch Werke vom Standort ge-
holt und auch zurückgestellt.

(4) Besonders schutzwürdige Bestände aus dem ge-
schlossenen Magazin dürfen in der Regel nur in den Le-
sebereichen der Bibliothek und gegen Hinterlegung des
Benutzungsausweises bzw. des Personalausweises
oder Passes benutzt werden. Das Kopieren aus diesen
Werken ist nicht gestattet. Bei der Rückgabe kann in
Gegenwart der Benutzerin oder des Benutzers eine
Überprüfung der Bände auf Vollständigkeit und Unver-
sehrtheit vorgenommen werden. Magazinbestände in
gefährdetem Erhaltungszustand unterliegen aus kon-
servatorischen Gründen besonderen Nutzungsbe-
schränkungen. Die Entscheidung über die Nutzung trifft
die Leiterin oder der Leiter der Bibliothek.

(5) Werke in Handapparaten und an Sonderstandor-
ten müssen mindestens für die Präsenzbenutzung zur
Verfügung stehen.

C. Benutzung außerhalb der Bibliothek

§ 11

Benutzungsausweise

(1) Für Studierende der Freien Universität Berlin und
der Humboldt-Universität zu Berlin ist der gültige Studie-
rendenausweis zugleich Benutzungsausweis. Ein be-
reits vorhandener Benutzungsausweis ist nach Immatri-
kulation an die Bibliothek zurückzugeben.

(2) Für andere natürliche Personen wird bei Vorlage
des Personalausweises oder Passes in Verbindung mit
der amtlichen Meldebestätigung des Landesamts für
Bürger- und Ordnungsangelegenheiten Berlin gemäß
§ 15 Abs. 3 des Gesetzes über das Meldewesen in Ber-
lin (Meldegesetz) ein Benutzungsausweis ausgestellt.
Jugendliche mit einem Mindestalter von 16 Jahren müs-
sen die Einwilligungserklärung einer oder eines Erzie-
hungsberechtigten sowie deren oder dessen Verpflich-
tung zur Haftung für etwaige Schäden und zur Beglei-
chung anfallender Gebühren oder Entgelte vorlegen.
Die Anerkennung der Benutzungsordnung ist durch Un-
terschrift zu bestätigen.

(3) Für wissenschaftliche und sonstige Einrichtungen
der Freien Universität Berlin sowie juristische Personen
stellt die Bibliothek auf Antrag einen Benutzungsaus-
weis aus, der ausschließlich für ihre dienstlichen bzw.
wissenschaftlichen Zwecke benutzt werden darf. Die
Anerkennung der Benutzungsordnung ist durch Unter-
schrift der Leiterin oder des Leiters und Stempel der
Einrichtung zu bestätigen. Die Einrichtungen der Freien
Universität Berlin und juristische Personen haften für
das auf ihren Benutzungsausweis entliehene Biblio-
theksgut.

(4) Der in anderen Bibliotheken der Freien Universität
Berlin mit Onlineausleihe ausgestellte Benutzungsaus-
weis wird als Benutzungsausweis anerkannt. Die lokale
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Zulassung erfolgt unter Vorlage des Personalausweises
oder Passes in der Leihstelle der Bibliothek.

(5) Für Gäste der Freien Universität Berlin, die die
Bedingungen für die Ausstellung eines Benutzungsaus-
weises gemäß Abs. 2 bis 4 nicht erfüllen, kann auf An-
trag ein Gastbenutzungsausweis ausgestellt werden.

(6) Der von der Bibliothek ausgestellte Benutzungs-
ausweis bleibt Eigentum der Bibliothek. Der Benut-
zungsausweis ist nicht übertragbar.

(7) Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet,
Anschriftenänderungen sowie den Verlust eines Benut-
zungsausweises unverzüglich mitzuteilen. Die Benutze-
rin oder der Benutzer, auf deren oder dessen Namen
der Benutzungsausweis ausgestellt wurde, haftet für
Schäden, die durch den Verlust oder den Missbrauch
des verlorenen Benutzungsausweises entstehen, auch
wenn ein persönliches Verschulden nicht vorliegt. Für
die Ausstellung eines Ersatzausweises wird eine Aus-
fertigungsgebühr nach Maßgabe der geltenden Gebüh-
renordnung erhoben.

(8) Passwortvergabe: Das Passwort für die Benut-
zung des Onlinekatalogs wird für neu immatrikulierte
Studierende von der Studierendenverwaltung bzw. in
den Bibliotheken vergeben und ist nach Erhalt des Be-
nutzungsausweises unverzüglich von der Benutzerin
oder von dem Benutzer zu ändern. Ein vergessenes
Passwort wird nach Vorlage des Personalausweises
oder Passes auf Antrag von der Bibliothek durch ein
neues Passwort ersetzt. Telefonische Auskünfte bzgl.
des Benutzerkontos werden nicht erteilt.

§ 12

Allgemeine Ausleihbedingungen

(1) Die Nutzung der Medien findet in der Regel inner-
halb der Bibliothek statt (§ 10 Abs. 1). Der Ausleihbe-
stand umfasst in der Regel alle nicht als Präsenzbe-
stand definierten Teile der Bibliotheksbestände. Bei der
Ausleihe haben die Mitglieder der Freien Universität
Berlin Priorität gegenüber allen übrigen Benutzerinnen
und Benutzern. Alle als ausleihbar oder als beschränkt
ausleihbar gekennzeichneten Medien können nur über
das Wochenende ausgeliehen werden.

(2) Bei der Ausleihe ist der gültige Benutzungsaus-
weis vorzulegen. Die Bibliothek ist berechtigt, aber nicht
verpflichtet zu prüfen, ob Benutzerinnen und Benutzer
ihren eigenen Benutzungsausweis vorlegen. Zur Über-
prüfung kann die Bibliothek zusätzlich auch die Vorlage
des Personalausweises oder Passes in Verbindung mit
der amtlichen Meldebestätigung des Landesamts für
Bürger- und Ordnungsangelegenheiten Berlin (§ 15
Abs. 3 Meldegesetz) verlangen. Ein fremder oder ge-
sperrter Benutzungsausweis der Bibliothek kann einge-
zogen werden.

(3) Eine Ausleihe mit einem fremden Benutzungsaus-
weis für den eigenen Gebrauch ist nicht statthaft und
kann zum Ausschluss von der Benutzung führen.

(4) Die Weitergabe entliehener Werke an Dritte ist
nicht gestattet. Es haften in jedem Fall die Benutzerin
oder der Benutzer, auf deren oder dessen Namen die
Werke ausgeliehen wurden.

(5) Werke aus sog. Handapparaten für Lehrveranstal-
tungen des Fachbereichs Erziehungswissenschaft und
Psychologie sind generell nur mit Zustimmung der Lei-
terin bzw. des Leiters der betreffenden Lehrveranstal-
tung ausleihbar.

(6) Die ausleihbaren Werke werden in der Regel von
den Benutzerinnen und Benutzern selbst aus den Rega-
len genommen und zur Ausleihe gebracht. Für Men-
schen mit einer Behinderung gilt § 10 Abs. 3 sinnge-
mäß.

(7) Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet,
auf die Übereinstimmung von Medieneinheit und Bestel-
lung selbst zu achten.

(8) Telefonische Bestellungen bzw. Bestellungen
über Fax oder E-Mail werden nicht bearbeitet.

(9) Entliehene Mikroformen, Videos, CD-ROMs, Dis-
ketten und Tonträger dürfen nur auf handelsüblichen
Geräten unter Beachtung der von den Herstellerfirmen
vorgeschriebenen Voraussetzungen abgespielt bzw. be-
nutzt werden.

(10) Die Mitnahme von entliehenen Werken auf Rei-
sen ist nur mit Einwilligung der Bibliothek gestattet. Ver-
reist die Entleiherin oder der Entleiher länger als sieben
Tage, so hat er bzw. sie vor Antritt der Reise alle in der
Leihfrist verlängerten Werke zurückzugeben.

(11) Die einzelne Benutzerin oder der einzelne Be-
nutzer soll nicht mehr als fünf Medieneinheiten zur sel-
ben Zeit ausgeliehen haben.

§ 13

Leihfristen

(1) Die Leihfrist für die Wochenendausleihe umfasst
die Zeit von Freitag 16.00 bis Montag 10.00 Uhr.

(2) Menschen mit einer länger andauernden oder ei-
ner ständigen körperlichen Beeinträchtigung oder Be-
hinderung im Sinne von § 2 SGB IX wird auf Antrag eine
Leihfrist von einer Woche gewährt.

(3) Jede Medieneinheit wird bei der Ausleihe mit ei-
nem Fristvermerk versehen, der die Benutzerinnen und
Benutzer auf den Rückgabetermin hinweist.

(4) Aus dienstlichen Gründen kann die Bibliothek ein
entliehenes Werk jederzeit zurückfordern.

§ 14

Rückgabe

(1) Spätestens mit Ablauf der Leihfrist haben die Be-
nutzerinnen und Benutzer die Medieneinheit unaufge-
fordert an die Bibliothek zurückzugeben oder die Leih-
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frist zu verlängern. Im Zweifelsfall haben sie die Rück-
gabe nachzuweisen.

(2) Bei der Rückgabe entliehener Medieneinheiten
erhalten die Benutzerinnen und Benutzer auf Wunsch
eine Quittung für die Rückgabe.

(3) Werden entliehene Medieneinheiten auf dem
Postweg zurückgegeben, so ist die Sendung, der die
Anschrift der Absenderin oder des Absenders und eine
Auflistung der beigefügten Medieneinheiten beizulegen
sind, eingeschrieben zu übersenden und ausreichend
zu versichern.

(4) Die in dem Buchrückgabekasten eingeworfenen
Medien werden erst am nächsten Öffnungstag der Leih-
stelle zurückgebucht. Die Entlastung des Ausleihkontos
erfolgt erst durch die Rückbuchung.

§ 15

Vormerkung

(1) Verliehene Medien können von Benutzerinnen
und Benutzern im Onlinekatalog vorgemerkt, nicht be-
nötigte Vormerkungen gelöscht werden. Vormerkungen
für den Bestand der Lehrbuchsammlung sind nicht mög-
lich.

(2) Realisierte Vormerkungen werden in der Regel
höchstens fünf Öffnungstage bereitgelegt. Danach wer-
den sie zurückgestellt. Menschen mit einer Behinderung
können eine längere Bereitstellungsdauer vereinbaren.

§ 16

Verlängerung der Leihfristen

(1) Die Leihfrist ist grundsätzlich von den Benutzerin-
nen und Benutzern selbst im Onlinekatalog zu verlän-
gern. In Ausnahmefällen kann die Leihfrist auch auf per-
sönlichen oder schriftlichen, hingegen nicht telefoni-
schen Antrag verlängert werden, falls die Medieneinheit
nicht durch andere Benutzerinnen und Benutzer vorge-
merkt wurde.

(2) Der schriftliche Antrag muss den Namen und die
Benutzungsausweis- bzw. Matrikelnummer enthalten.
Der Verlängerungsantrag ist so rechtzeitig zu stellen,
dass die Medien spätestens mit Ablauf der Leihfrist zu-
rückgegeben werden können, wenn die Bibliothek den
Antrag ablehnt. Die Entscheidung über den Verlänge-
rungsantrag wird den Benutzerinnen und Benutzern
schriftlich mitgeteilt. Die Verpflichtung zur Rückgabe ge-
mäß § 14 Abs. 1 besteht auch dann, wenn die schriftli-
che Benachrichtigung bis zum Ablauf der Leihfrist nicht
vorliegt. Erledigte Anträge werden nicht aufgehoben.

(3) Medien, deren Leihfrist verlängert wurde, können
jederzeit zurückgefordert werden. Sie sind dann spätes-
tens an dem im Benachrichtigungsschreiben genannten
Datum zurückzugeben.

(4) Eine darüber hinausgehende Verlängerung ist nur
für Benutzerinnen oder Benutzer gemäß § 13 Abs. 2
möglich.

§ 17

Besondere Ausleihbedingungen

(1) Für das hauptberufliche wissenschaftliche Perso-
nal des Fachbereichs Erziehungswissenschaft und Psy-
chologie beträgt die Ausleihfrist in der Regel sechs Mo-
nate. Ausgeliehene Medieneinheiten müssen nach Ab-
lauf der Frist oder im Falle einer Vormerkung unverzüg-
lich zurückgegeben werden. Eine Vormerkung durch
diese Benutzerinnen und Benutzer ist bei der Rückgabe
möglich. Medieneinheiten, deren Leihfrist verlängert
wurde, können aus dienstlichen Gründen jederzeit zu-
rückgefordert werden. Sie sind dann spätestens an dem
im Benachrichtigungsschreiben genannten Datum zu-
rückzugeben. Im Rahmen dieser Sonderregelung soll
die einzelne Benutzerin oder der einzelne Benutzer
nicht mehr als 60 Medieneinheiten zur selben Zeit aus-
leihen.

(2) Promovierende, Habilitierende und Prüflinge des
Fachbereichs Erziehungswissenschaft und Psycholo-
gie können maximal 10 Medien die als ausleihbar bzw.
als beschränkt ausleihbar gekennzeichnet sind, für
sechs Wochen ausleihen.

(3) Das übrige hauptberufliche wissenschaftliche Per-
sonal der Freien Universität Berlin, Lehrbeauftragte und
wissenschaftliche und sonstige Einrichtungen der
Freien Universität Berlin können maximal 30 Medien,
die als ausleihbar bzw. als beschränkt ausleihbar ge-
kennzeichnet sind, für drei Monate ausleihen.

(4) In begründetem Einzelfall können juristische Per-
sonen mit Sitz in Berlin fünf Medien, die als ausleihbar
bzw. als beschränkt ausleihbar gekennzeichnet sind, für
eine Woche ausleihen.

(5) Benutzerinnen und Benutzer, die die besonderen
Ausleihbedingungen gemäß Abs. 1 bis 4 nicht einhal-
ten, können von diesen Bedingungen ausgeschlossen
werden. Für sie gelten dann die allgemeinen Ausleihbe-
dingungen.

§ 18

Mahngebühren und Ersatzpflicht

(1) Bei Überschreitung der Leihfrist werden Mahnge-
bühren gemäß der jeweils geltenden Gebührenordnung
für die Bibliotheken der Freien Universität Berlin erho-
ben.

(2) Die Mahnungen gemäß § 1 der Gebührenordnung
für die Bibliotheken der Freien Universität Berlin werden
zweiwöchentlich erstellt.

(3) Für Medieneinheiten, die nach dreimaliger Mah-
nung nicht zurückgegeben worden sind, kann unbe-
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schadet der weiter bestehenden Rückgabeverpflichtung
auf Kosten der Benutzerinnen und Benutzer die Ersatz-
beschaffung eingeleitet werden. Für die Ersatzbeschaf-
fung werden Bearbeitungsgebühren gemäß der jeweils
geltenden Gebührenordnung für die Bibliotheken der
Freien Universität Berlin erhoben.

(4) Für verloren gegangene Medieneinheiten ist von
den Benutzerinnen und Benutzern unverzüglich ein Er-
satzexemplar gleicher Auflage und Ausstattung wieder-
zubeschaffen, auch wenn ein persönliches Verschulden
nicht vorliegt. Bis zur Verlustmitteilung gilt Abs. 1. Erfolgt
die Ersatzbeschaffung nicht, übernimmt die Bibliothek
die Ersatzbeschaffung auf Kosten der Benutzerinnen
und Benutzer. Für die Ersatzbeschaffung wird eine Be-
arbeitungsgebühr nach Maßgabe der jeweils geltenden
Entgeltregelung oder Gebührenordnung für die Biblio-
theken der Freien Universität Berlin erhoben. Ist eine
Ersatzbeschaffung nicht möglich, ist Schadensersatz
nach den gesetzlichen Bestimmungen zu leisten.

(5) Werden beschädigte Medieneinheiten zurückge-
geben, gelten die Abs. 2 und 3 entsprechend.

D. Auswärtiger Leihverkehr

§ 19

Ausleihe an andere Bibliotheken

Die Bibliothek stellt ihre Bestände gemäß den Bestim-
mungen der Leihverkehrsordnungen im regionalen,
deutschen und internationalen Leihverkehr zur Verfü-
gung.

§ 20

Entleihe aus anderen Bibliotheken

An der Freien Universität Berlin können nicht vorhan-
dene Werke gemäß den Bestimmungen der Leihver-
kehrsordnungen im regionalen, deutschen und interna-
tionalen Leihverkehr durch die Universitätsbibliothek be-
schafft werden. Die Einzelheiten des Verfahrens werden
von der Universitätsbibliothek geregelt.

E. Anfertigung von Reproduktionen

§ 21

Kopiergeräte

(1) Bei den zur Selbstbedienung bereitstehenden Ko-
piergeräten und Druckern ist auf besonders pflegliche
Behandlung der Werke und Geräte beim Kopieren bzw.
Drucken zu achten. Etwaige Geldrückforderungen sind
direkt an die Betreiberfirma zu richten.

(2) Aus konservatorischen Gründen darf nicht kopiert
werden: aus großformatigen Medien, Zeitungen, Me-
dien mit schmalem Bundsteg, geschädigtem Papier und
enggebundenem Einband sowie prinzipiell nicht aus
wertvollen und geschützten Werken.

F. Ausnahmen vom Anwendungsbereich

§ 22

Sonderregelungen

Für die Ausleihe von Bibliotheksgut für Ausstellungen
wird eine gesonderte Vereinbarung geschlossen,
ebenso für Edition oder Faksimilierung sowie für die Be-
reitstellung von Reprintvorlagen von Bibliotheksgut. Es
gelten die Sonderregelungen von §§ 24, 25 der Benut-
zungsordnung der Universitätsbibliothek der Freien Uni-
versität Berlin vom 27. Oktober 2004 (FU-Mitteilungen
01/ 2005).

G. Schlussbestimmungen

§ 23

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung in den FU-Mitteilungen (Amtsblatt der Freien Uni-
versität Berlin) in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung für die Be-
reichsbibliothek Erziehungswissenschaft, Fachdidaktik
und Psychologie des Fachbereichs Erziehungswissen-
schaft und Psychologie der Freien Universität Berlin vom
26. Juli 2008 (FU-Mitteilungen 48/ 2008, S. 1208) außer
Kraft.
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